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Vorwort des Präsidiums
Rückblickend auf die vergangene Fussball-Vorrunde 
Saison 2016-2017 sind wir vom Vorstand sehr zufrieden und sehen 
der Zukunft positiv entgegen.
Alle Mannschaften haben grosse Fortschritte im Bereich 
Fußball Kompetenz, Teamverhalten und Eigenverantwor-
tung gemacht und den Spirit aktiv umgesetzt.
Gemeinsam mit den Trainern und dem Betreuungsstab werden 
diese Teilziele in Angriff genommen und erfolgreich angewandt. 
Der Teamgeist lebt in jeder Mannschaft und der Wille und die 
Bereitschaft ist stark zu spüren, fussballerisch wie auch 
kameradschaftlich und eventtechnisch zu glänzen. 

Die Aktivmannschaft in der 4. Liga 
ist momentan auf dem 3. Rang klassiert 

Das Team Seon belegt Ihrer Gruppeneinteilung, 
in der 5. Liga, den 4. Rang

Die „Senioren“ respektive Team 30+ Spieler 
sind Tabellenführer in der 

Promotion Gruppe 1!

Die 40+ Mannschaft 
überwintert auf dem 5. Tabellenrang

Freude wie auch eine sehr gute Stimmung ist bei den verschiedenen 
Alterskategorien unserer Juniorenabteilung auszumachen! Den 
Trainern gebührt ein grosses Dankeschön und weiter so, positiv an 
Trainings und Spiele ran!

Die Ranglisten, wie auch interessante Informationen sind auf der 
Homepage vom FC Seon ersichtlich: www.fcseon.ch

Folgende Aktivitäten werden dem Fussballer angeboten und genützt:

Hallentrainings in den Turnhallen
Kantonale Hallenturnier Teilnahmen 

Geselliges Zusammensein 
mit Abschlusshock oder Events

Das „HIGHLIGHT“ wird sicherlich das tolle 
Juniorenhallen-Turnier im Februar 2017 sein

Wir wünschen allen Angehörigen 
und Freunde vom FC Seon 
besinnliche Feiertage und 

einen tollen Rutsch ins neue, 
glückliche Jahr 2017.

Wir freuen uns jetzt schon auf den kommenden Frühling wenn es 
wieder aktiv weitergeht auf dem Zelgli.

Sportlichen Grüsse 
Präsidium FC Seon

Patrick Würgler
Mark Würgler
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Für die erste Mannschaft hat sich auf die neue Saison einiges 
verändert. Nachdem man zuvor drei Saisons jeweils den 
Klassenerhalt in der dritten Liga schaffte, gelang dies in 
der vergangenen Spielzeit nicht mehr und das „Eis“ musste 
den Gang in die vierte Liga antreten. Gleichzeitig mit dem 
Abstieg folgte ein Wechsel auf der Position des Trainers: 
Für das bisherige Duo, bestehend aus Oliver und Heinz 
Surer, übernahmen Prek Gjidodaj und Sertan Kanik das 
Amt des Trainerpostens. Mit ihren Ideen und Ambitionen 
überzeugten sie die sportlichen Verantwortlichen und 
bekamen das Vertrauen zugesprochen. Das neue Trainerduo 
will den Abstieg als Chance für einen Neustart nutzen, und 
sowohl die Mannschaft wie auch sich selbst – es ist der erste 
Trainerposten einer Aktivmannschaft - weiterentwickeln. 

Neu ausgestattet startete im Juli die erste Mannschaft mit der 
Vorbereitung, und schon in den ersten Trainingseinheiten konnten 
sowohl neue, wie auch altbekannte Gesichter ausgemacht werden. 
Trotz der Ferienzeit wurde eine hohe Trainingspräsenz während der 
Vorbereitung erreicht, was für die Motivation der gesamten Mannschaft 
spricht. Neben den Test- und Freundschaftsspielen wurde drei mal in 
der Woche an Fitness, Kraft und Technik gefeilt, um das angepeilte Ziel 
– direkter Wiederaufstieg – zu erreichen. Es zeigte sich, das die 
Chemie im Team stimmt und mit einer grossen Portion Freude 
wurde der Meisterschaftsstart herbeigesehnt. 

Am 19.8. war es dann schlussendlich soweit, das Team startete in 
die Vorrunde der Saison 2016 / 2017. Mit viel Erwartungen ging die 
ganze Mannschaft in dieses Spiel, und entsprechend gross war die 
Enttäuschung danach. Individuelle Fehler und ein hoch effizienter Gast 
vermiesten den Seener den Start in die neue Saison. Doch anstatt die 
Köpfe in den Sand zu stecken, sollte dieses Missgeschick als Weckruf 
dienen, und die gesamte Mannschaft arbeitete weiter hart sich. Mit 
der Wut im Bauch wurde im nächsten Spiel der Gastgeber 
aus Lenzburg gleich mit 8:2 weggefegt und mit dem Cupspiel 
gegen den oberklassigen SC Seengen folgte ein erstes 
Highlight der Saison. In diesem Spiel zeigte die Mannschaft, 
was wirklich in ihr steckt. Mit einem verdienten 3:0 Sieg 
wurde der Nachbar diskussionslos nach Hause geschickt. 

Es folgte während den nächsten fünf Spielen die wohl stärkste Phase 
dieser Vorrunde. Mit sechs Siegen war man nun seit der Startniederlage 

ungeschlagen und im Cup folgte das nächste Highlight. Trotz einiger 
verletzungsbedingten Abszenzen schlug man den FC Sarmenstorf 
aus der dritten Liga mit 4:1 deutlich und konnte so in den 
1/8-Final einziehen. Durch die etwas spezielle Konstellation des 
Spielplans war dies bereits die vierte Woche in Folge, in der neben den 
Wochenendspielen auch unter der Woche ein Spiel auf dem Kalender 
stand. Diese Belastung und auch eine gehörige Portion Pech waren 
die Gründe, dass mehr und mehr Spieler verletzt ausfielen. Auch die 
Siegesserie von sieben Spielen riss mit dem Unentschieden gegen den 
FC Menzo Reinach ab und mit der Heimniederlage gegen die dritte 
Mannschaft aus Schöftland folgte der Tiefpunkt der Saison. Zwar 
war im anschliessenden Auswärtssieg gegen den FC Kulm wieder 
ein Aufwärtstrend erkennbar, aber die Seener waren in dieser Zeit 
schlicht zu unkonstant. Dies zeigte sich auch im Auswärtsspiel gegen 
den FC Niederwil, bei dem man nach einer schwachen ersten Halbzeit 
nicht über ein Unentschieden hinaus kam und sich auch nebst dem 
spielerischem nicht von der besten Seite zeigte. 

In dieser wohl schwierigsten Phase der Vorrunde zeigte sich aber auch, 
das der Teamgeist der Mannschaft intakt ist. Trotz zum Teil vielen 
verletzungsbedingten Abszenzen und durchwachsenen Leistungen war 
der Zusammenhalt im Team stets gross. Was dem Team noch fehlte, 
war die nötige Konstanz und Bereitschaft, auch in scheinbar einfachen 
Spielen die notwendige Konzentration und Aggressivität an den Tag zu 
legen. 

Vor den letzten drei Spielen stand man bereits mit dem Rücken 
zur Wand. In zwei Spielen spielte man gegen direkte Konkurrenten um 
den Aufstieg. Gegen den FC Bremgarten zeigte die Mannschaft eine 
kämpferisch gute Leistung, wurde aber mit dem späten Ausgleichstreffer 
nicht für ihre Bemühungen belohnt. Im Auswärtsspiel gegen den FC 
Buchs folgte ein diskussionsloser 4:0 Sieg, bei der die Mannschaft 
endlich auch wieder ihr gewohntes Spiel zeigte. Mit dem letzten 
Spiel der Saison war der seit zwölf Spielen ungeschlagene 
Tabellenführer zu Gast auf dem Zelgli. Die Seener waren, 
wie sich zeigte, mehr als bereit für diese Herausforderung, 
und fügte dem FC Bünz-Maiengrün eine empfindliche 5:1 
Niederlage zu. Das Ziel Wiederaufstieg ist dank diesem Sieg noch 
nicht abgehakt, und die gesamte erste Mannschaft wird alles dafür tun, 
dass dies auch weiterhin so bleibt. Die erste Mannschaft möchte sich 
an dieser Stelle herzlich bei allen Unterstützern bedanken und freut sich 
darauf, alle im nächsten Frühling wiederzusehen.

Vorrunde 2016 / 2017 – 1. Mannschaft

stehend von links nach rechts: Sertan Kanik (Trainer), Simon Lüscher (Teambetreuer), Vithusjan Vinajakamoorthy, Adrian Riner, Urs Lindenmann, 
Matthias Gerber, Bertan Kanik, Martin Müller, Roger Suter, Marc Suter, Nils Rösli, Steven Marciello, Prek Gijodaj (Trainer)

vorne von links nach rechts: Fabian Zeig, Matheus Vercillo Cardoso, Tommaso Serratore, Dave Hofer, Muzaffer Hatir, Antonio Miskovic, Remo Sager, 
Michele Coscia, Ali Rezai, Matthias Kokontis, Simon Gerber
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Vithusjan Vinajakamoorthy
Position:		  Verteidigung
Bisheriger Verein:	 FC Rohr

Ali Rezai
Position:		  Sturm
Bisheriger Verein:	 FC Rohr

Antonio Miskovic
Position:		  Torhüter
Bisheriger Verein:	 FC Rohr

Steven Marciello
Position:		  Mittelfeld
Bisheriger Verein:	 FC Rohr

Marc Suter
Position:		  Sturm
Bisheriger Verein:	 FC Seon (Pause)

Sertan Kanik 	 Trainer
Position:		  Mittelfeld
Bisheriger Verein:	 FC Ata-Spor

Bertan Kanik
Position:		  Mittelfeld
Bisheriger Verein:	 FC Ata-Spor

Michele Coscia
Position:		  Verteidigung
Bisheriger Verein:	 FC Seon (Pause)

neue Spieler und Rückkehrer:

Prek Gijodaj 
FC Seon 1 - 2009/10

Trainerduo Seon 1 Sertan Kanik 
F-Junior FC Seon 1992/93

Prek Gijodaj (Trainer) Sertan Kanik (Trainer)
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Im Gegensatz zu der nicht optimal verlaufenen Saison 15/16, startete 
die 2. Mannschaft mit neuer Motivation, neu gewonnener Erfahrung 
und dem wieder aufflammenden Teamgeist in die neue Saison. Nach 
einem verhaltenem 1:1 Start gegen ein eigentlich klar unterlegenes 
Bünz-Maiengrün, intensivierte sich der Siegeswille und die Trainings-
anstrengungen. Und es schien zu wirken, es folgte eine durchaus 
sehenswerte Steigerung spielerischer Natur und dadurch auch eine 
Anhäufung von insgesamt 7 Siegen. Dies förderte auch massgeblich 
die Motivation und die Spielfreude. Jedoch blieb diese Siegesserie 
nicht makellos, aufgrund diverser Ausfälle, Verletzungen und einem 

Von links nach rechts stehend:
Nik Nrejaj (Trainer), Noa Palmieri, 
Luis Coco, Pierre Debled, Yannik Rösli, 
Valentin Stettler, Philipp Wildi, Patrick Walti, 
Severin Dommen.

Sitzend:
Manuel Keller, Mischa Zaugg, Marc Strähl, 
Vilson Nrejaj, Nico Wehrli, Joel Jent, 
Tobias Lesche

Nicht auf dem Bild:
Tobias Müller, René Walti

Abgänge: Tobias Lesche

Neu dabei: Karol Wascuk

FC Seon 2 / Team Seon

Abgang eines Schlüsselspielers musste sich das Team unglücklicher-
weise in 3 Spielen geschlagen geben und liess in 3 weiteren Spielen 
unnötigerweise Punkte liegen. Somit hat sich die Mannschaft am Ende 
der Vorrunde auf dem starken 4. Platz eingenistet, ist jedoch davon 
überzeugt dort nicht lange zu verweilen und den Sprung weiter nach 
vorne zu schaffen.
Das Potential und der Wille sind da, um auch in der Rück-
runde grandiose Leistungen zu zeigen und ganz vorne 
mitzuspielen. Und manch einer liebäugelt sogar mit dem Aufstieg, 
in diesem Sinne: «HOPP Seon!!!»

Die erstarkte 2. Mannschaft
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Liebe Freunde des FC Seon
Vorwort vom Kapitän 
Ich führe die Mannschaft aufs Feld weil: Die Vorbereitung schon in 
der Kabine beginnt. Wenn ich merke, dass sich manche nicht richtig 
konzentrieren und zu viel reden, muss ich eingreifen. Wenn wir beim 
Aufwärmen und Einspielen nicht richtig konzentriert sind, motivieren 
wir uns gegenseitig mit aufmunternden Worten. Wenn wir dann aufs 
Feld marschieren und der Match gleich beginnt, machen wir unseren 
Spruch. Und dieser geht so: 3..2..1..FC SEON!!!!!

Unsere Saison:
Wir starteten gut in die Saison. Wir gewannen am Anfang mehrere 
Spiele und verloren nur eines. Dann kam das Spitzenduell gegen Speuz. 
Wer von uns beiden dann auch gewinnen würde, wäre auf Platz 1. Der 
Match war sehr intensiv und es gab viele Tore. Schlussendlich gewan-
nen wir den Match und die Freude war gross! Doch wir haben unsere 
Energie aufgebraucht und konnten daher im nächsten Match nur ein 
Unentschieden erzielen. Im letzten Spiel standen wir Buchs 
gegenüber. Leider haben wir verloren und so wurden wir 
leider nur Zweiter in der Tabelle.

Kapitän EL Hauri 
Luke (Skywalker) Hauri

Wenn man uns Frühling gesehen hatte, merkte man schnell dass 
wir hartes Brot am Essen sind. Schwierige Spiele, starke Gegner und 
Ausfälle im Team welche von sehr jungen Spielern neu besetzt werden 
mussten. Wir hatten schlicht und einfach sehr zu kämpfen. 
Nun, ein paar Monate, eine harte und gute Vorbereitung, eine intensive 
Saison später gingen wir mit erhobenen Hauptes und guten Mutes vom 
Platz. Die in der letzten Saison noch sehr jungen Spieler konnten ihre 
Erfahrungen bestens ausspielen und sich hervorragend in Szene set-
zen. Viele Fehler konnten behoben werden und das so wichtige Aufbau 
Spiel von hinten wurde stets verbessert. 

Natürlich war auch ich daran, die Junioren ein Stück weiterzubringen. 
Dies geht einem viel einfacher wenn dann auch noch die Resultate 
stimmen. Nebst der positiven Einstellung und dem tollen Einsatz auf 
dem Feld. Dazu konnten wir NEU auf die Hilfe von Martin (Mölli) Müller 
zählen. Mit Ihm gewannen wir einen sehr starken Trainer hinzu. In jeder 
Hinsicht eine Bereicherung. Vor allem im taktischen Bereich konnten 
wir mit ihm die gesamte Mannschaft auf ein schnelleres und besseres 
Niveau hinbringen. Es heissthier klar: Steht der Tropfen, höhlt den Stein. 
Übungen wurden wiederholt und wiederholt. So konnten wir alle auf 
ein gutes spielerisches wie taktisches Verständnis bringen.

Klar, zum Schluss hat es mit dem Aufstieg nicht ganz, wenn auch sehr 
knapp nicht gereicht. Trotzdem dürfen wir uns alle sehr freuen über das 
gezeigte und geleistete. Stolz dürft ihr sein, freuen sollt ihr euch auf das 
kommende zusammen. Wir setzen auf das Kollektiv der Mannschaft. 
Jeder ist wichtig und bringt seinen Teil dazu. Manchmal fehlt der eine 
oder andere. Ferien, Velofahren.. oder auch krank. Wir freuen uns auf 
die kommende Spielzeit und sehen allem mit viel Motivation entgegen. 

Ein Highlight dürfte auch noch der Besuch unseres 
30+ Zaubertrank Goalie Julio gewesen sein. 

Toll, seine Paraden!! 
Die Jungs hatten viel Spass mit Ihm. Einer konnte sogar alles ins 

Spanische übersetzen. Danke Timi!!! (Hola)

Unser Grosses Dankeschön geht an alle: 
Fans, Unterstützter, Eltern, Fahrer/innen 

Wir freuen uns, euch schon bald wieder mit spannenden Spielen auf 
dem Seoner Zelgli begrüssen zu dürfen.

Die C-Junioren FC Seon            Die Trainer Mölli und Dimi

Die Velofahrer: Timi, Lüku, Dave

Hintere Reihe von links nach rechts:
Trainer: Martin Müller. Spieler: Shkelqim, Anil, Nemanja, Kaltrin, Ramsey, Lüku, Luke, Nigel. Trainer: Dimi Moennig
Vordere Reihe: Gioele, Mike, Guggs, Kimi, Efe, Ibo, Timi, Dave
Ganz vorne: Dennis, Tim						        Es fehlt: Michel (Mitch)

C-Junioren
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Der Seener Töggeli-Cup wird am 25. Februar 2017 bereits zum 
5. Mal durchgeführt. Gerne erwarten wir wieder ein grosses 
Teilnehmerfeld. Im letzten Jahr traten 70 Teams an, welche sich in 
den beiden Kategorien „Sie und Er“ und „Offenes Doppel“ 
duellierten. Auch in diesem Jahr stehen wieder diese beiden Kategorien 
zu Verfügung, wobei in beiden Kategorien natürlich auch die jüngsten 

Ausblick 5. Seener Töggeli-Cup
mitspielen dürfen! Gerne laden wir Jung und Alt ein, an diesem 
kleinen, aber feinen Dorfanlass teilzunehmen, sich zu verpflegen oder 
den altbekannten Gesichtern die Daumen zu drücken.

Sämtliche Details 
sind im Flyer ersichtlich.
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Ea JuniorenDie Ea-Junioren wurden neu vom Trainer Adrian Cerimi in die neue 

Fussball Saison begleitet. 1 Sieg aus den Spielen resultierte aus diesen 

Fussball Begegnungen gegen die gleichaltrigen Kameraden.
Auch in dieser Mannschaft ist sehr viel Potenzial vorhanden, es muss 

nur noch abgerufen werden. Kleine Erfolgserlebnisse und positive 

Rückmeldungen stärken die individuellen Fähigkeiten der Kinder. Geht 

mit Spss und Leidenschaft in die wöchentlichen Trainings, siegreiche 

Spiele werden Euch erwarten.

An EUCH Alle viel Glück, Freude auf dem Spielfeld und tolle Unterstützung 
durch die Eltern und Verwandtschaft!

Db Junioren
Der Trainer Martin Wehrli und die Db-Junioren starteten mit viel Elan 

und Freude in die Vorrundenmeisterschaft.  Den Kindern das grosse 

„Fussball ABC“ weiterzuvermitteln und aktiv vorzuzeigen, ist eine 

interessante Aufgabe. Die Lernbereitschaft und die Aufmerksamkeit 

in den verschiedenen Trainingseinheiten sind stark spürbar. Wie auch 

in der Schule müssen die Kinder sogenannte „Leitplanken und 

Richtlinien“ aufgezeigt erhalten. Die Freude und Lust auf die 

verschiedenen Übungen wie auch ein „Gschpass“ dürfen in den 

Einheiten auf dem Fussballplatz natürlich nicht fehlen. Die Trainings-

präsenz und die Motivation zu den Spielen kann sicherlich gesteigert 

werden. 

Nicht Grundlos heißt doch das Sprichwort: Übung macht den 

Meister! Werden diese Punkte aber speziell gefördert und 

gemeinsam umgesetzt, werden sich die Erfolge sofort einstellen. Sieg-

reiche Spiele werden die Junioren erleben, weil sehr viel Potenzial und 

fussballerisches Können vorhanden ist.

Wir vom Vorstand drücken EUCH fest die Daumen, glauben an EUCH 

und wünschen dem gesamten Team und Trainer viel Glück!
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	 1.	FC Birr	 10	 9	 1	 0	 (8)	 38	 :	 5	 28
	 2.	FC Baden	 10	 7	 1	 2	 (15)	 33	 :	 15	 22
	 3.	FC Frick	 10	 7	 0	 3	 (6)	 33	 :	 12	 21
	 4.	FC Brugg	 10	 6	 2	 2	 (2)	 23	 :	 15	 20
	 5.	FC Seon	 10	 4	 3	 3	 (7)	 17	 :	 13	 15
	 6.	FC Oftringen	 10	 4	 1	 5	 (4)	 20	 :	 25	 13
	 7.	FC Menzo Reinach	 10	 4	 1	 5	 (5)	 22	 :	 19	 13
	 8.	FC Bremgarten	 10	 2	 2	 6	 (6)	 9	 :	 17	 8
	 9.	FC Erlinsbach	 10	 2	 1	 7	 (2)	 17	 :	 35	 7
	10.	FC Niederlenz	 10	 1	 4	 5	 (7)	 17	 :	 22	 7
	11.	Kölliken/Schöftland	 10	 1	 0	 9	 (8)	 9	 :	 60	 3

Senioren 40+ Promotion - Gruppe 1

	 1.	FC Küttigen 2a	 13	 10	 1	 2	 (16)	 42	 :	 19	 31 
	 2.	FC Menzo Reinach 3	 13	 9	 3	 1	 (37)	 46	 :	 24	 30 
	 3.	FC Beinwil am See 2a	 13	 8	 2	 3	 (21)	 48	 :	 26	 26 
	 4.	FC Seon 2	 13	 7	 3	 3	 (14)	 29	 :	 19	 24 
	 5.	FC Villmergen 3	 13	 7	 1	 5	 (57)	 44	 :	 27	 22 
	 6.	FC Niederlenz 2	 13	 5	 3	 5	 (18)	 26	 :	 34	 18 
	 7.	SV Auenstein/Picchi	 13	 5	 2	 6	 (12)	 38	 :	 30	 17 
	 8.	SC Seengen 2	 13	 5	 2	 6	 (13)	 29	 :	 31	 17 
	 9.	FC Merenschwand	 13	 5	 2	 6	 (14)	 32	 :	 38	 17 
	10.	FC Bünz-Maiengrün 3	 13	 4	 2	 7	 (21)	 29	 :	 40	 14 
	11.	FC Gränichen 3b	 13	 4	 2	 7	 (27)	 39	 :	 41	 14 
	12.	FC Sarmenstorf 3	 13	 2	 6	 5	 (17)	 21	 :	 26	 12 
	13.	FC Meisterschwanden 2	 13	 4	 0	 9	 (53)	 27	 :	 39	 12 
	14.	FC Gontenschwil 3	 13	 1	 1	 11	 (46)	 12	 :	 68	 4

Seon 2     5. Liga - Gruppe 2  

	 1.	FC Bünz-Maiengrün 2	 13	 11	 0	 2	 (12)	 35	 :	 16	 33	  
	 2.	KF Liria	 13	 9	 2	 2	 (22)	 45	 :	 14	 29	  
	 3.	FC Seon 1	 13	 8	 3	 2	 (31)	 47	 :	 20	 27	  
	 4.	FC Bremgarten 2a	 13	 6	 5	 2	 (50)	 34	 :	 21	 23	  
	 5.	FC Ljiljan	 13	 6	 3	 4	 (16)	 28	 :	 23	 21	  
	 6.	FC Buchs 2	 13	 6	 2	 5	 (25)	 31	 :	 29	 20	  
	 7.	FC Rohr 1	 13	 5	 3	 5	 (17)	 32	 :	 31	 18	  
	 8.	FC Kulm	 13	 5	 2	 6	 (32)	 37	 :	 33	 17	  
	 9.	FC Menzo Reinach 2	 13	 4	 4	 5	 (41)	 32	 :	 33	 16	  
	10.	FC Rupperswil 2	 13	 4	 3	 6	 (22)	 27	 :	 34	 15	  
	11.	SC Schöftland 3	 13	 4	 0	 9	 (15)	 20	 :	 40	 12	  
	12.	FC Niederwil 2	 13	 2	 5	 6	 (28)	 21	 :	 37	 11	  
	13.	FC Lenzburg 3	 13	 3	 0	 10	 (29)	 15	 :	 38	 9	  
	14.	FC Mutschellen 2b	 13	 1	 2	 10	 (19)	 15	 :	 50	 5

Seon 1     4. Liga - Gruppe 2

	 1.	FC Buchs	 11	 9	 0	 2	 (4)	 50	 :	 24	 27 
	 2.	FC Seon	 11	 8	 1	 2	 (2)	 48	 :	 27	 25 
	 3.	FC Gontenschwil	 11	 7	 2	 2	 (2)	 49	 :	 19	 23 
	 4.	FC Rothrist b	 11	 7	 1	 3	 (13)	 66	 :	 29	 22 
	 5.	FC Erlinsbach	 11	 6	 1	 4	 (2)	 39	 :	 30	 18 
	 6.	FC Küttigen	 11	 5	 0	 6	 (0)	 31	 :	 32	 15 
	 7.	FC Muhen	 11	 4	 2	 5	 (2)	 29	 :	 39	 14 
	 8.	FC Kulm	 11	 4	 1	 6	 (2)	 38	 :	 37	 13 
	 9.	SC Seengen	 11	 4	 1	 6	 (3)	 35	 :	 44	 13 
	10.	FC Oftringen c	 11	 3	 0	 8	 (4)	 20	 :	 73	 9 
	11.	FC Aarburg	 11	 2	 2	 7	 (3)	 22	 :	 47	 7 
	12.	FC Entfelden c	 11	 1	 1	 9	 (3)	 18	 :	 44	 4

Junioren C - Gruppe 1 (Stärkeklasse 3)  

	 1.	FC Seon	 9	 7	 0	 2	 (2)	 21	 :	 8	 21
	 2.	Aargau Mitte	 9	 5	 1	 3	 (2)	 22	 :	 9	 16
	 3.	FC Menzo Reinach	 9	 5	 0	 4	 (5)	 18	 :	 21	 15
	 4.	FC Gränichen	 9	 5	 0	 4	 (8)	 14	 :	 15	 15
	 5.	FC Ljiljan	 9	 4	 2	 3	 (9)	 22	 :	 27	 14
	 6.	FC Erlinsbach	 9	 4	 1	 4	 (8)	 19	 :	 14	 13
	 7.	FC Alba Holderbank	 9	 4	 0	 5	 (8)	 13	 :	 16	 12
	 8.	FC Rupperswil	 9	 3	 2	 4	 (14)	 13	 :	 17	 11
	 9.	FC Muhen	 9	 2	 2	 5	 (5)	 14	 :	 19	 8
	10.	FC Aarburg	 9	 1	 2	 6	 (27)	 14	 :	 24	 5

Senioren 30+ Promotion - Gruppe 1

	 1.	FC Othmarsingen	 9	 8	 0	 1	 42	 :	 14	 24
	 2.	FC Seon a	 9	 6	 2	 1	 31	 :	 16	 20
	 3.	FC Rohr	 9	 6	 1	 2	 41	 :	 25	 19
	 4.	FC Sarmenstorf a	 9	 6	 0	 3	 53	 :	 28	 18
	 5.	SC Seengen a	 9	 5	 2	 2	 34	 :	 21	 17
	 6.	FC Brugg b	 9	 4	 1	 4	 52	 :	 32	 13
	 7.	FC Buchs a	 9	 2	 1	 6	 35	 :	 61	 7
	 8.	FC Küttigen b	 9	 2	 0	 7	 23	 :	 49	 6
	 9.	FC Kulm a	 9	 1	 1	 7	 19	 :	 59	 4
	10.	FC Gränichen a	 9	 1	 0	 8	 23	 :	 48	 3

Junioren D/9 - Gruppe 2 (Stärkeklasse 2)

	 1.	FC Rupperswil a	 8	 7	 0	 1	 69	 :	 13	 21
	 2.	FC Gontenschwil a	 8	 7	 0	 1	 72	 :	 35	 21
	 3.	FC Beinwil am See	 8	 5	 0	 3	 50	 :	 46	 15
	 4.	FC Kulm b	 8	 4	 0	 4	 57	 :	 31	 12
	 5.	FC Rothrist d	 8	 4	 0	 4	 35	 :	 30	 12
	 6.	SC Seengen b	 8	 3	 0	 5	 27	 :	 29	 9
	 7.	FC Entfelden b	 8	 3	 0	 5	 29	 :	 43	 9
	 8.	FC Menzo Reinach b	 8	 3	 0	 5	 26	 :	 57	 9
	 9.	FC Seon b	 8	 0	 0	 8	 16	 :	 97	 0
	10.	FC Sarmenstorf b	 R 0	 0	 0	 0	 0	 :	 0	 0

Junioren D/9 - Gruppe 2 (Stärkeklasse 3)

Rangliste mit Spalte ‚Strafpunkte‘ gemäss Wettspielreglement Art. 48

Ranglisten 
Saison 2016/17 

Vorrunde
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Ihre Berater:  Michael Hilfiker, Tel. 058 357 56 72

Ihre Berater:  Christopher Hnybida, Tel. 079 344 98 83

Ihre Berater:  Thomas Steiner, Tel. 058 357 56 12
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Fc Seon „Da“ 
Vorrunde Saison 2016/17
Hintere Reihe von links nach rechts:
Marco Regli ( Trainer ), 
Mert Osma, Jovan Milosevic, 
Gabriel Serratore, Timo Nierula, 
Juri Waldmeier, Raphael Stettler, 
Akash Uthayarkumar.

Vordere Reihe von links nach rechts:
Nils Schinkopf, Nils Gloor, 
Gian-Andri Gloor, Alina Bucher, 
Shay Gombosi, Janu Isler.

Eine super Mannschaftsleistung während der gesamten Vorrunde, 
wurde mit dem hervorragendem 2.Tabellenplatz gekrönt.

Die Da-Junioren gingen nach der Sommerpause in einem 
neuen Spielmodus auf Punktejagd. Das heisst, wir spielen 
jetzt 3/3 à 25 Minuten und wechseln ist nur noch während 
den Pausen möglich oder bei einer Verletzung.

Die Gruppe war ziemlich ausgeglichen, so dass praktisch jeder jeden 
schlagen konnte. Das hatte dann auch zur Folge, dass der Leader wäh-
rend der Vorrunde mehrfach wechselte. Unsere positiven Resultate sind 
sicher auch darauf zurückzuführen, dass wir einen tollen Teamspirit 
haben und alle einander helfen und unterstützen. Der fleissige Trai-
ningsbesuch trägt sicher auch viel dazu bei. Nicht zu vergessen, 

unsere neuen super schönen Trikots, welche immer mit 
grossem Stolz getragen werden.
Herzlichen Dank der Bertschi AG in Dürrenäsch für die tollen Trikots.

Bilanz Vorrunde:	 6 Siege
	 2 Unentschieden
	 1 Niederlage

und wir waren die einzigen, welche den Tabellenführer schlagen 
konnte.

Grosses Dankeschön an alle Eltern, Helfer, Fahrer und 
Fans für die Unterstützung jeglicher Art.

Sportliche Grüsse         Marco Regli
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Endlich war er da… der Tag des Nicoletti-Cup 2016, auf 
den sich unsere F-Junioren gefreut hatten. Alle Eltern trafen mit ihren 
Jungs pünktlich um 07.45 Uhr beim Clubhaus in Seon ein, so dass 
wir uns entschlossen, uns gleich hier umzuziehen. Unsere zugeteilte 
Garderobe in Sarmenstorf hätte sich am einen, der Fussballplatz selbst 
am anderen Ende des Dorfes befunden. So konnten wir Stress vermei-
den und mit den Kids in Ruhe ‚über den Berg‘ direkt zum Sportplatz 
reisen. Das Wetter schien mitzuspielen, zeigte sich jedoch trotzdem 
noch etwas unbeständig. Bei der Abfahrt waren noch ein paar Tropfen 
zu spüren, und wir fragten uns, ob wir trocken durch den Tag kommen.

In Sarmenstorf angekommen trafen wir auf eine sehr 
gut organisierte Infrastruktur. Unsere Stimmung war gut und 
gelöst, und wir freuten uns auf den ersten Match. Wir wussten, dass 
wir mit GC (letztjähriger Sieger), Köniz und Oftringen einer sehr starken 
Gruppe zugeteilt waren. Das aber versuchten wir etwas in den Hinter-
kopf zu verdrängen und gingen motiviert ins erste Spiel.

Die drei Gruppenspiele sind dann schnell erzählt. Leider waren es 
nicht nur die spielstarken Gegner, dass alle drei Spiele verloren gingen, 
sondern auch die Tatsache, dass wir den jeweiligen Start etwas 
verschlafen hatten (oder zu viel Respekt…?). 

GC ZH – Seon	 10:0 
Team Köniz – Seon	 13:0 
FC Oftringen – FC Seon	 5:0

Interessant war festzustellen, dass trotz der Enttäuschung über die 
verlorenen Spiele, die Motivation bei den Jungs schon bald wieder 
vorhanden war. Nach dem gemeinsamen Mittagessen ging es 
auf jeden Fall wieder zur Sache, mit den folgenden erfreuli-
chen Resultaten:

FC Seon – FC Kappelerhof	 5:3 n.P.  (2:2) 
FC Seon – SC Seengen	 3:1 n.P.  (0:0) 
FC Seon – FC Fehraltdorf	 0:2

Bei einem Unentschieden musste das Spiel jeweils auf einem Neben-
platz im Penaltyschiessen entschieden werden. Unsere Jungs liessen 
dabei den Gegnern keine Chance und versenkten alle 6 Schüsse – wo-
bei Gian Loris einen satten Schuss sogar souverän parierte.

Bravo an alle!!
Diese Steigerung am Nachmittag brachte uns schliesslich auf 
den 26. Rang von insgesamt 32 Teams. Dies bedeutet eine 
deutliche Verbesserung der Platzierung zum Vorjahr, als wir mit  
Platz 32 noch die Schlusslaterne fassten. 

Apropos Wetter: während wir tatsächlich den ganzen Tag ohne Regen 
erleben durften, setzte mit dem Anpfiff des Finalspiels zwischen dem 
FC Luzern und den BSC Old Boys Basel heftiger Regen ein. Das Spiel 
musste schliesslich 30 Sekunden vor Schluss wegen eines starken 
Gewitters aus Sicherheitsgründen abgebrochen werden.
Der FC Luzern entschied den Final schliesslich 1:0 für sich 

und wurde verdienter Cup-Sieger.

Somit herzliche Gratulation an unsere Kids, und auch ein herzliches 
Dankeschön von uns Trainern an die Eltern, die eine wertvolle Unter-
stützung für Ihre Kinder waren. Wir freuen uns bereits heute auf 
die Teilnahme im 2017.                              Die Trainer Andi und Musa

Nicoletti-Cup 2016 in Sarmenstorf 
mit den F-Junioren des FC Seon
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Alles schien in Bezug auf das Wetter auf einen super Tag hinzudeuten. 
Leider aber war bereits am frühen Morgen der typische ‘Seetal-Nebel’ 
präsent, so dass von der einen Platzseite die andere Seite nur mit 
Mühe erkennbar war. Ok, das ist (nur) ganz leicht übertrieben. Tatsache 
aber ist, dass es der Sonne leider erst zum Turnierschluss genehm 
war, sich zu zeigen. Dies alles aber tat dem Turnier keinen Abbruch. 
Insgesamt waren 16 Mannschaften im Einsatz – eine sehr 
erfreuliche Zahl. Gespielt wurde mit vier Feldspieler und einem 
Torhüter. Alle Kids waren, Nebel hin oder her, mit viel Freude, Ergeiz 
und vor allem mit Fairness im Einsatz. Und das war die Hauptsache.

Der FC Seon war mit 2 Mannschaften der F-Junioren vertreten. 
Unsere Mannschaft Jg 2008 hatte keine leichten Gegner zu 
bewältigen. Von den 5 Spielen gewann sie aber Dank tollem Einsatz 
3 Spiele. Zwei gingen leider knapp verloren. Aber auch das gehört 
dazu – und das ist gut so. Denn auch verlieren will gelernt sein. Damit 
konnten unsere Kids sehr gut umgehen.

Der Einsatz unserer Mannschaft Jg 2009 war ebenfalls sehr gut. Leider 
waren wir, mit Ausnahme im Spiel gegen das Team Bünz Maiengrün, 
immer klar unterlegen. Hier fehlte halt einfach noch die Erfahrung. 
Neben und auf dem Platz war die Stimmung trotz allem lobenswert. 
Es erwartet uns aber noch viel Arbeit. Aber wie heisst es so schön? Es 

Stehend von links: 
Richard Lasarow, Victor Haidar, Loris Clemente, Dragan Ilic, Ajan Tafai 
Kniend von links: 
Elia Isler, Joelle Wirz, Valentin Karricaj

Stehend von links: 
Cian Clerici, Pavle Ristic, Blendi Orllati, Ismael Jallow 
Kniend von links: Kimon Ottlik, Benjamin Habertheuer, 
Marvin Aebi, Janis Knechtli, Elias Aeschbach

KIFU Junioren-Turnier 
vom Samstag, 22. Oktober 2016 in Seon

Mannschaft Kat. M (Jg 2009 und jünger) Mannschaft L2 (Jg 2008)

ist noch kein Meister vom Himmel gefallen. Und wir stehen ja erst am 
Anfang. Also liebe Kids, das war eine tolle Leistung und weiter so!

Wir bedanken uns bei allen, die zum guten Gelingen dieses Turniers 
beigetragen haben. Insbesondere bei den Eltern, die ihre Kids kräftig 
unterstützten – aber auch bei der Wirtschaft-Crew, die für das leib-
liche Wohl sorgte und für die Hungrigen feine Hot dogs bereithielt. 
Und nicht zu vergessen eine lieben Dank an Lucie, die via Speaker- 
wagen das ganze Turnier im Griff hatte. In diesem Sinne freuen wir uns 
auf das nächste Turnier in Seon. 

Eure Trainer: 
Donato Clemente, Mileta Illic, Dejan Milovanovic, Andi Aebi
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Timon Knechtli:
Wie war dein Eindruck beim ersten 
Training/Kontakt mit der Mannschaft?

„Da ich die meisten Jungs bereits gekannt habe, war es für 

mich wie eine Rückkehr „nach Hause“. Zu den „Unbe-

kannten“ habe ich sofort den Draht gefunden und wurde 

sehr gut aufgenommen.“Wie hast du dich zurechtgefunden und wie bist 
du mit deiner Vorrunde zufrieden?
„Ich bin gut zurechtgekommen und habe auch meinen Platz 

in der Mannschaft schnell gefunden. Durch meine Verletzung 

(Knie) brauche ich immer noch Zeit um wieder richtig fit zu 

werden. ich hoffe, dass ich in der Rückrunde wieder voll leis-

tungsfähig bin, um der Mannschaft noch besser helfen zu 

können.“
Deine Ziele für die Rückrunde?„Ziel Nummer eins ist natürlich keine Verletzungen mehr zu 

erleiden. Ich hoffe, noch einige Jahre mit dieser Mannschaft 

zu spielen und dass wir weiterhin mit viel Freude auf den 

Platz gehen.“

Daniel Scheibler

Der Co-Erfolgstrainer Scheibi 

gibt auch noch seinen Senf dazu:

„Sehr wichtig war, dass wir durch die Sommerpause hin-

weg trotzdem gut trainiert haben und dies war sicherlich 

die Basis für den guten Saisonstart. Wir hatten sehr wenige 

Verletzungen, auch weil wir physisch fit sind. Neben dem 

genialen Kader/Teamspirit/Zusammenhalt hatten wir leider 

fast konstant schlechte Schiedsrichterleistungen, doch wir 

spielten ruhig und abgeklärt unser Spiel durch.

Für die Rückrunde wünsche ich mir wieder eine gute 

Vorbereitung, welche halt manchmal nicht so lustig ist, aber 

wir danach topfit in die Rückrunde starten können.

Das Trainingslager ist natürlich nicht zu verges-

sen. Ich hoffe, dass wir eine Anzahl Teilnehmer hinbringen, 

die dann auch ein gutes Training garantieren kann. Ebenso 

sollten wir darauf schauen, dass wir weiterhin alle Jungs bei 

Laune halten können.“

Pascal Bünter

Wie war dein Eindruck beim ersten 

Training/Kontakt mit der Mannschaft?

„Schon beim ersten Aufeinandertreffen war sichtbar, dass es 

sich um eine eingeschworene Truppe mit einem sehr guten 

Teamspirit handelt. Die Intensität des Trainings ist hoch, doch 

kommt der Spass nicht zu kurz. Alles sympathische Jungs und 

ich wurde gut aufgenommen.“

Wie hast du dich zurechtgefunden und wie bist 

du mit deiner Vorrunde zufrieden?

„Nach rund 12 Jahren ohne Fussball musste ich mich schon 

wieder an die Laufwege und an das Ballgefühl gewöhnen. 

Als ehrgeiziger Mensch bin ich mit meiner persönlichen 

Leistung in der Vorrunde trotzdem nicht ganz zufrieden.“

Deine Ziele für die Rückrunde?

„Als Team müssen wir uns auf jedes einzelne Spiel konzent-

rieren und versuchen, möglichst lange auf Platz 1 zu bleiben. 

Wer weiss, ob wir Ende Saison gar den Aufstieg schaffen? 

Mein persönliches Ziel ist es, die Mannschaft noch mehr zu 

unterstützen und Tore zu schiessen.“

 
Marcel Künzli, 
der Capitano, meint:Wir haben eine super Truppe (auch neben dem Platz) und 

vielseitige, intensive Trainings (Danke dem ganzen 

Trainerstaff). Durch die Neuzugänge erhielten wir eine 

Qualitätssteigerung und wir haben uns das Glück auch 

endlich mal auf unsere Seite erarbeitet. Das Aushelfen der 

Senioren/Veteranen ist stets vorbildlich.Negativer seien die kurzfristigen Abmeldungen vor dem 

Training, die unbedingt minimal gehalten werden müssen.Mein Wunsch für die Rückrunde? 
KEINE VORBEREITUNG! jeder macht es für sich 
selber, mit Spass und Freud dranbleiben, sei es 
auf oder neben dem Platz und dann kommt es schon gut. 

HAVE FUN aber mit VOLLGAS!“

René Keller:

Wie war dein Eindruck beim ersten 

Training/Kontakt mit der Mannschaft?

„Es war für mich recht schwierig an die neuen Leute ran-

zukommen. Einen Teil aber kannte ich aber von früher und 

ich wurde gut aufgenommen. Da ich durch das Ablegen der 

Chochlear Geräte auf dem Platz nichts mehr höre, ist die 

Kommunikation nicht ganz einfach, aber mit der Zeit und 

den Trainings ging es besser.“

Wie hast du dich zurechtgefunden und wie bist 

du mit deiner Vorrunde zufrieden?

„Ich spielte jetzt in der Vorrunde nicht viel, da ich verletzt 

und zudem noch in den Ferien war. Ansonsten muss ich zu-

frieden sein weil ich ja vorher 4 Jahre lang nicht mehr im FC 

gespielt habe. Der Spass und die Freunde sind wichtig und 

das wird in der Rückrunde sicher noch alles intensiver.“

Deine Ziele für die Rückrunde?

„Weiterhin im oberen Teil der Tabelle stehen und wenn 

möglich aufsteigen. Wäre ein tolles Erlebnis. Solange mein 

Körper mithalten kann, möchte ich noch viele Jahre Fussball 

spielen.“
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Senioren30+ 
2016/2017
vorne links nach rechts:
Marco Von Känel, Patrick Hofmann, 
Andreas Fuchs, Dominique Hauller, 
Salvatore Iapello, Predrag Djordjevic, 
Dino Rompietti

hinten links nach rechts:
Pascal Bünter, Patrick Mönnig, 
Dimitri Mönnig, Marcel Künzli, 
René Bigler, Adnan Ibrahimi, 
Marc Hauller, Timon Knechtli, 
Daniel Scheibler, René Keller

Es fehlen:
Avni Vrella, Patrick Lenzin, 
Sven Hildebrandt

WINTERMEISTER!! Eine solch grosse Mannschaftsliste, wie sie der 
Coach mit seinen 3 Stuhlbeinen im Sommer 2016 zum Vorrundentakt 
ausdrucken konnte, grenzt bereits an einen Traum! Die Tintenpatrone 
hat knapp für den Ausdruck gereicht!

20 Spieler, bunt gemixt vom jungen bis zum gereiften Senioren- 
alter, ist also alles dabei. Aber es kann schnell gehen mit den 
Absenzen. Bereits beim ersten Testspiel gegen Sarmi mussten wir 
auf Spieler vom Team Seon zurückgreifen, damit das Spiel überhaupt 
stattfinden konnte. 

Sicherlich waren die Ferien schuld, oder zu diesem Zeitpunkt hatten 
wir noch keine Neuzugänge. Diese stiessen kurz darauf zum Team. 
Namentlich sind es Timon, Knechtli, Pascal Bünter, René 
Keller und Predrag Djordjevic. Hoffentlich wurde jetzt niemand 
vergessen! Es reicht, wenn der Trainer beim Aufgebot schon Spieler 
vergisst aufzulisten. Aber vielleicht war es ja auch Absicht? 
Man wird es nie erfahren…..

Wie werden die neuen Spieler integriert? Indem sie nach 
einem Training für das leibliche Wohl sorgen. Dies haben sie vorzüg-
lich gemeistert und sie wurden deshalb einstimmig im Team 30+ 
aufgenommen.

Der Trainer ist gefordert: Dem gehörigen Druck aus dem Team 
muss er standhalten, damit er endlich wieder einmal 4 Stuhlbeine hat. 
Dazu kann man schon vorab sagen, dass dies in der Vorrunde bestens 
geklappt hat.

Er muss die Spieler bei Laune behalten: 
Gar nicht so einfach. Lässt man sie an der langen Leine, 

machen sie was sie wollen.

Ein Training am Freitagabend absagen? 
Gefällt dem Team nicht!! 

Es steht eher auf ein verlängertes Training.

Ein Ziel hat der Trainer aber nicht erreicht: Das Erstellen der Ämtliliste. 
Naja, selber schuld. 

Zu den Resultaten:
Sarmi – Seon 6:1 (Testspiel)	 Seon – Kölliken 0:2 (Cup) 
Seengen – Seon 1:3 (Testspiel)	 Erlinsbach – Seon 3:0 
Auenstein – Seon 0:4 (Cup)	 Seon – Muhen 2:0 
Seon – Liiljan 3:2	 Gränichen – Seon 0:4 
Seon – Menzo Reinach 5:0	 Seon – Rupperswil 2:0 
Alba Holderbank – Seon 3:0	 Aargau Mitte – Seon 0:1 
Aarburg – Seon 0:4

Einige Fakten zur Vorrunde
Tabellenplatz: 1 
Punkte: 21 aus 9 Spielen 
Torverhältnis: 21:8 
Vier Mal hintereinander zu 0 gewonnen 
Strafpunkte: 2 (im letzten Spiel leider eingefangen)

Die interne Strafe wurde dann bereits umgehend nach dem Spiel in 
der Kabine festgelegt und die wird von den beiden Sündern sicherlich 
befolgt…

Seit dem 23.10.2015, also über einem Jahr(!!!!!), 
in der Meisterschaft zuhause ungeschlagen! 

 => Zelglimacht!!! 
Die Spiele hätten auch anders enden können. Vielleicht ein Punktverlust 
mehr, oder eben auch einen Punktgewinn mehr. Aber entweder stellten 
die Goalies auf orientierungslos im, am oder vor dem Strafraum oder 
die Stürmer hätten auch das grösste Scheunentor von 3m Entfernung 
nicht getroffen.

Alles in allem war es eine gelungene Hinrunde. Hier und da mal eine 
kurze Diskussion untereinander oder ein Kopfschütteln des Trainers ge-
hört zum täglichen Brot des Fussballers. Aber als Team funktionieren 
wir bestens und mit einer gesunden Vorbereitung inkl. dem Trainings-
lagers Ende März bleiben uns der Spass und der Teamgeist auf die 
Rückrunde wohl erhalten und wir sehen dann wo unsere Reise noch 
hinführt. Das Abschlusstraining mit den Gummistiefeln vom 
02. November macht auf jeden Fall Lust auf die Rückrunde.

Vor dieser Reise aber 
wünschen wir der FCS-Familie, 

den treuen Fans und den Lesern 
eine schöne Weihnachtszeit und 

alles Gute für das Neue Jahr.
	 31
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Zum Auftakt der Saison ohne ein Vorbereitungsspiel gab es den 
Cup-Match gegen Niederlenz, den man nach Penaltyschiessen 
für sich entscheiden konnte entgegen der Anweisung des Trainers. 
Zum Auftakt der Meisterschaft gab es in Oftringen eine ärgerliche 4:3 
Niederlage, wobei man eine 2:3 Führung verspielt hatte. Mit Kölliken/
Schöftland empfing man einen Gegner zum Aufbau des Selbstvertrau-
ens. Das Spiel endete 5:1. Den dadurch gewonnene Schwung wurde in 
das Cup-Spiel gegen Küttigen mitgenommen. Nach heroischem 
Kampf flatterten beim Penaltykrimi die Nerven zu stark, sodass man 
im Cup die Segel strich. Nun konnte man sich voll auf die Meister-
schaft konzentrieren. Mit 1:3 erlangte man gegen Menzo Reinach 
den ersten Auswärtserfolg. Der neue Matchball gesponsert von Walter 
Fischer wurde mit einem torlosen Remis gegen Niederlenz eingeweiht. 

In Erlinsbach rackerte man sich mühevoll mit 1:2 zu einem weiteren 
Sieg. Zum nächsten Spiel empfing man den Leader aus Birr. Auch das 
2. Heimspiel hintereinander endete torlos, was jedoch als Erfolg zu 
verbuchen war, da man als einziges Team dem Leader Punkte 
abknöpfen konnte. Mit dem 3:0 in Frick wurde man dann jäh auf 
den Boden der Realität zurückgeholt. Im Heimspiel gegen Baden, wur-
de der Fluch des neuen Matchballes endlich besiegt und man erzielte 
die ersten Tore damit. Das Spiel wurde souverän mit 3:1 gewonnen. 
Nun wurde es immer kälter, die Torproduktion wurde praktisch einge-
stellt und man begann der langen Vorrunde Tribut zu zollen. Mit 0:1 
setzte es gegen Brugg eine Heimniederlage ab und zum Vorrunden-
abschluss kam man in Bremgarten nicht über ein 1:1 Unentschieden 
hinaus. Somit erlangte man in der Tabelle einen guten Mittelfeldplatz.

Vorrunde Senioren 40+

KiFu in Villmergen
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In der aktuellen Saison durften wir sage und schreibe 
35 fussballbegeisterte Kids aus den 

Jahrgängen 2007 – 2010 
beim Kinderfussball begrüssen. 

Um diesem Ansturm gerecht zu werden, musste natürlich 
auch der Trainerstab verstärkt werden.

Das bewährte Team um Jürg Jenny mit Lucie Kaufmann, Beat Blaser 
und Marco Rompietti ist seit Sommer 2015 um Andy Aebi, Donato 
Clemente, Keith Melton, Musa Köylu und Matthias Wehrle erweitert 
worden – allesamt Väter von aktiven Junioren.
Ein grosses Dankeschön an Francesco Serratore und Wädi 
Valenti, die ihre langjährige Trainertätigkeit im Kinderfussball 
in dieser Saison beendet haben.
So in den Trainings in kleineren Gruppen intensiv und diversifiziert 
gearbeitet und eine ideale Vorbereitung auf die anstehenden 

Turniere durchgeführt werden. Zudem wurde für die älteren Jahrgänge 
als zusätzliche Einheit der Samstagvormittag als Training angeboten – 
mit erfreulich gutem Zuspruch.
Bei einer Vielzahl von Turnierteilnahmen konnten die Kids ihr Können 
unter Beweis stellen, besonders zu erwähnen sind das SFV-Turnier 
in Horw, das nach längerer Zeit wieder durchgeführte Heimturnier in 
Seon und der international hochklassig besetzte Nicoletti-Cup, 
bei dem sich unsere Youngster beachtlich  geschlagen haben. (Bericht 
siehe sep. Doku)
Gelungener Abschluss der Saison war wieder einmal das 
Vaki-/Mukiturnier inklusive anschliessendem gemütlichem 
Beisammensein.
Zum Saisonstart in der zweiten Augustwoche freut sich das Trainerteam 
auf weiterhin zahlreich besuchte Trainings und spannende Turniere mit 
unserem Nachwuchs.

KiFu Saison 2015/16

Kids-Festival 2016 in Reinach
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